
Wir, das NRW-Bündnis für gutes Kita- und Schulessen, sind ein Zusammenschluss aus dem 
Deutschen Hotel- und Gaststättenverband Nordrhein-Westfalen e.V. (DEHOGA NRW),  
der Ernährungsräte des Landes NRW e.V., dem Landesverband NRW des Verbands der Deut-
schen Schul- und Kitacaterer e.V. (VDSKC NRW) und der Verbraucherzentrale NRW mit der 
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung NRW.

Gemeinsam setzen wir uns für die Verbesserung der Verpflegung in Kitas und Schulen in Nord-
rhein-Westfalen ein, um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitsfördernde und zukunftsfähi-
ge Ernährung zu ermöglichen. 

Gesundheitsfördernde und zukunftsfähige Kita- und Schulverpflegung
zeichnet sich durch ausgewogene, bunte, pflanzenbetonte und zugleich genussvolle Angebote 
aus. Sie verbindet hohe Nährstoffqualität mit attraktiven, kindgerechten Gerichten, die Freude 
am Essen wecken und gemeinsames Genießen fördern. 

Gleiche Chancen für alle Kinder und Jugendliche
Eine gesundheitsfördernde und zukunftsfähige Verpflegung in Kitas und Schulen fördert Ge-
sundheit, Konzentration und Wohlbefinden, beugt ernährungsbedingten Krankheiten vor und 
vermittelt Alltags- sowie Nachhaltigkeitskompetenzen. Sie ist zentraler Baustein für die gesund-
heitliche Entwicklung, den Bildungserfolg und die soziale Teilhabe von Kindern und Jugendlichen. 
Alle Kinder und Jugendlichen müssen – unabhängig von Herkunft oder Einkommen – Zugang zu 
einer qualitativ hochwertigen und nachhaltigen Verpflegung haben. Dies darf nicht vom En-
gagement Einzelner abhängen, sondern muss strukturell und professionell bei Trägern, in den 
Verwaltungen und in Bildungseinrichtungen verankert sein.

Unser Ziel ist es, durch eine enge Zusammenarbeit von Politik, Verwaltung und Verpflegungs-
anbietern die Qualität der Schul- und Kitaessen flächendeckend zu erhöhen. Gefördert werden 
sollen gesundheitsfördernde Angebote, die den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen 
gerecht werden und zukunftsfähig sind. Dazu bedarf es konkreter Maßnahmen zur Stärkung der 
Kita- und Schulverpflegung in Nordrhein-Westfalen.

Dieses Positionspapier wird durch ein zusätzliches Papier mit Handlungsempfehlungen  
für die Praxis konkretisiert.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen 
Ein Positionspapier für politische Entscheidungsträger und 
Verwaltungsbehörden in Kommunen und im Land NRW 
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Unsere Positionen sind:
1. Qualitätsstandards für die Kita- und Schulverpflegung müssen für alle praxisnah  
gestaltet und etabliert werden! 
Ein landesweit einheitlicher Standard gibt klare Orientierung für eine gesundheitsfördernde und 
nachhaltige Verpflegung. Er sorgt für Transparenz und ermöglicht ein systematisches Monito-
ring für Träger, Einrichtungen und Verpflegungsanbieter. Auf Basis der aktuellen DGE-Qualitäts-
standards für die Verpflegung in Kitas und Schulen gibt es verbindliche Mindestanforderungen 
für Qualität der Lebensmittel, Speiseplanung und die sensorische Qualität der Speisen, Nachhal-
tigkeit und Esskultur.

2. Hochwertige Verpflegung muss als Bestandteil des Bildungs- und Betreuungsauftrags 
verstanden und umgesetzt werden! 
Die Verpflegung in Kitas und Schulen ist ein integrativer Bestandteil von Bildung und Betreuung. 
Die Qualitätsanforderungen sind in NRW rechtlich abgesichert und werden in den Bildungs-
grundsätzen NRW (0 bis 10 Jahre) sowie im Referenzrahmen Schulqualität NRW, dem Ganztags-
schulerlass und Schulgesetz systematisch berücksichtigt. 

3. Ernährungs- und Verbraucherbildung muss gestärkt werden!  
Ernährungs- und Verbraucherbildung vermitteln fachübergreifende Inhalte mit klaren Zielen. 
Diese Inhalte sind in den Rahmenvorgaben, Bildungs- und Lehrplänen der Kindertagesbetreu-
ung und Schulen verankert. Pädagogische Kräfte, Küchen- und Hauswirtschaftskräfte haben die 
Möglichkeit, an Fortbildungen und praxisnahen Qualifizierungen teilzunehmen. 

4. Ernährung muss in Präventions- und Gesundheitskonzepte integriert werden!  
Das Präventionsfeld „Ernährung in Kitas und Schulen“ erhält in Gesundheits-, Präventions- und 
Nachhaltigkeitsstrategien eine zunehmend stärkere Priorität. Präventionsgelder setzen stärker 
bei Verpflegungsqualität, Ernährungsbildung und Qualitätsentwicklung an. 

5. Transparente und tragfähige Finanzierung muss gewährleistet sein!  
Eine qualitativ hochwertige Verpflegung erfordert langfristig tragfähige und transparente Finan-
zierungsstrukturen und -sicherheit. Diese berücksichtigen die Kosten für qualitativ hochwertige 
Lebensmittel, Personal, Qualifizierung, Ausstattung und Qualitätsentwicklung ebenso wie die 
gesellschaftlichen Folgekosten ungesunder und nicht nachhaltiger Ernährung. 

6. Angemessene räumliche und infrastrukturelle Voraussetzungen müssen gegeben sein! 
Geeignete Räumlichkeiten, passende Ausstattung und ausreichend Essenszeit stärken gemein-
schaftliche Mahlzeiten als sozialen und pädagogischen Raum. Standards für Speiseräume und 
Küchen fließen in die Genehmigungskriterien für Neubauten und Sanierungen von Einrichtungen 
ein, um funktionale und qualitativ hochwertige Verpflegungseinrichtungen zu sichern.

7. Vergabeprozesse müssen fair und transparent durchgeführt werden! 
Vergabeprozesse sind transparent, nachvollziehbar und fair, um Wettbewerbsgerechtigkeit so-
wie innovative und hochwertige Angebote zu fördern. Bei der Erstellung der Leistungsbeschrei-
bung werden Träger, Verpflegungsanbieter und Einrichtungen involviert. 
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8. Ressortübergreifende Zusammenarbeit und Vernetzung muss gelebt werden! 
Eine enge Abstimmung zwischen den zuständigen Landesministerien stellt die Qualität sicher. 
Zusätzlich bestehen stabile Kooperationsstrukturen zwischen Kommunen, Trägern, Einrichtungen 
und Verpflegungsanbietern, um Kontinuität und Verlässlichkeit zu gewährleisten. 

Die hier vorgelegten Positionen für ein gutes Kita- und Schulessen bieten einen gemeinsamen 
Orientierungsrahmen. Übernehmen Sie diese gerne, damit die Umsetzung landesweit gelingen 
kann.
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Kontakt
Für Rückfragen, weiterführende Informationen oder zur Abstimmung konkreter Umsetzungs-
schritte kontaktieren Sie uns gerne:

Deutschen Hotel- und Gaststättenverband Nordrhein-Westfalen e.V. (DEHOGA NRW)
fachgruppen@dehoga-nrw.de

Ernährungsräte des Landes NRW e.V.
info@ernaehrungsraete-nrw.de

Landesverband NRW des Verbands der Deutschen Schul- und Kitacaterer e.V. (VDSKC NRW) 
nrw@vdskc.de

Verbraucherzentrale NRW
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung NRW
Kitaverpflegung@verbraucherzentrale.nrw
Schulverpflegung@verbraucherzentrale.nrw 
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